
Gefragt sind 
Spielwitz und Schußkraft! 

Fußball ist Volkssport Nr.1 in Deutsch­
land. Jedes Wochenende erhitzen sich 

daran Millionen von Gemütern - bei denen, 
die aktiv mitmachen und bei denen, 

die zuschauen. Fußball ist Aufregung und 
Entspannung zugleich. 

Damit in allen Ihren Geldangelegen­
heiten kein Schuß danebengeht, sollten Sie 
unseren erfahrenen Geldberatern vertrauen. 
Wenn's um Geld geht, zeigen sie Spielwitz 

5TÄDT. SPARKASSE 
unsere Sparkasse in unserer Stadt 

3 
^ Protokoll der Generalversammlung 

^0:":A':-:''::. am 23.3.1984, Beginn 20.00 Uhr im Vereinsheim 
1, Vors tand Gerd Rosentr i t t hieß al le Anwesenden wi l lkommen und bedankte s ich für das Er­
sche inen . Besonders begrüßt wurde BLSV-Vors i tzender Bernd Söhnle in sowie al le Ehrenmit­
glieder und die Herren der P r e s s e . Entschuld ig t wurde der Ehrenvors i tzende Kar l Pau l , sowie 
Bürgermeister Herbert Müller. 
Nach dem Totengedenken stel l te Gerd Rosentr i t t die Beschlußfähigkei t der Versammlung 
fest. Die Tagesordnung wurde ver lesen. Einwände hierzu gab es nicht. Der Vorsch lag von 
Gerd Rosentr i t t , die Ehrungen vor den Punkt Neuwahlen der Tagesordnung zu se tzen, wurde 
von der Versammlung angenommen. 
1.) In se inem sehr umfangre ichen Ber icht zeigte Gerd Rosentr i t t die Sorgen und Nöte und 
auch sport l ichen Erfolge sowie das Vere insgeschehen auf. 
" J a h r e harten R ingens l iegen hinter uns, v ie les wurde erreicht und gescha f fen , wicht ige Spor­
tanlagen s tehen kurz vor ihrer Vol lendung, der Name des TV J a h n hat einen guten K l a n g " . 
Desha lb ist es auch se in Bes t reben, das 1000. Mitglied zu begrüßen. Doch ohne Probleme 
geht e s nicht. Die beiden Hauptprobleme, die ihn beschäf t igen, s ind : 
1. ) Erschl ießungskosten, die die Stadt Schwein fur t in Höhe von DM 145.000,- in Rechnung ge­
stel l t hat. D iese Forderung kann vom Verein nicht getragen werden. Sol l te die Stadt auf ihrer 
Forderung bestehen, würde d ies den Ruin des Vere ins bedeuten. E in Brief an den Oberbürger­
meister zu d iesem T h e m a wurde ver lesen. A u s terminl ichen Gründen und durch die Stadt ra ts­
wahl wurde er b is jetzt nicht beantwortet. 
2. ) Durch den ab laufenden Erbbaurechtsver t rag mit der Stadt Schwein fur t wird der Verein mit 
enormen Erbbauz insen belastet . E ine Einigung konnte noch nicht erzielt werden. 
Mit der Einführung einer Vere inszei tschr i f t sol len die Mitglieder über sport l iche und gesel l ­
schaf t l i che Akt iv i tä ten informiert werden. 
Der Erlös e ines Fami l i en fes tes am 21.7.1984 auf deni Jahnp la t z sol l dazu beitragen, den An­
bau e ines Jugendz immers zu verwirk l ichen. Mit der Überwachung des Projektes wurde Kar l -
Heinz Heber benannt. 
2. ) In se inem ersten Ber icht a ls Scha tzme is te r informierte Bernd Burger, daß die G e s a m t a u s ­
gaben des Vere ins DM 226.171,02 betrugen und s i ch mit den E innahmen die Waage hiel ten. 
Dies bestät ig te, daß eine Bei t ragserhöhung unumgäng l ich war, um laufende Kostenste ige­
rungen abzufangen. E ine Res t schu ld von DM 13.000,- ist jedoch verbl ieben. 
3. ) Georg Gropp meldete, daß die beiden Kassen rev i so ren am 16.3.1984 die Kassenprüfung 
vornahmen. Er bestät ig te Bernd Burger eine e inwandfre ie und ordnungsgemäße Kassenfüh­
rung und kann eine Ent las tung nur befürworten. 
4. ) Durch den Umbau des Ce l t i sgymnas ium kam der bisherige Win terübungsp lan derart durch­
einander, daß viele Übungsstunden aus fa l len mußten. Mit viel " W e n n und Aber " und dem Ver­
s tändnis der Abtei lungen gelang es , einen ein igermaßen geordneten Übungsbetr ieb durchzu­
führen. 
'Die freiwi l l ige Aufgabe, die s i ch Kar l - Heinz Heber im letzten J a h r gestel l t hatte, war die Er­
stel lung e ines J u g e n d r a u m e s . " Die Baupläne s ind fertig und genehmigt. Die F inanz ierung ist 
noch nicht gesichert . 
5. ) Te i lnahme an Jugendfre ize i t . Mit 142 Ehrungen war der Jugendehren tag ein großer Erfo lg. 
56 Mehrkampfabzeichen in G O L D und S I L B E R wurden vergeben. Das gesetzte Ziel ist in die­
sem J a h r , lOOMehrkampfabzeichen zu erre ichen. Dieser Erfolg kann nur erzielt werden, wenn 
A L L E mi tmachen. 
6. ) Fußballabteilung: 50 J a h r e Fußbal l beim TV J a h n brachte viel Arbeit. Günter Flügel organi­
s ier te 3 Jugendturn iere, die bei den Gas tmannscha f t en gut ankamen . Herr l iches Wetter, span­
nende Spie le und eine große Zuschaue rku l i sse sorgten dafür, daß die S tad tme is te rschaf t ein 
voller Erfolg wurde. Der Ehrenabend, ein " B a y r . B ie rabend" kam gut an. Überreicht wurde da­
bei an Heiner Metz d a s goldene Verbandsehrenabze ichen, d a s Si lberne erhielten Hans Fr ied­
r ich, Reinhold Gr iebsch , Emi l Heinr ich, Wi lhelm Helmre ich, Wil l i Moreth, Hans Weber und 
Kar l -Heinz Heber. 
Besonderen Dank galt den Betreuern und Tra inern um Jugendle i ter Günter Flügel. Neben den 
Jub i läumsveransta l tungen wurden t radi t ionsgewohnte Veransta l tungen ausger ichtet : e i n ' 
Maitanz, Kopf-Fuß-Turnier, eine Hamburg-Fahrt , We ihnach ts fe ie rn , Fasch ingsabend und 
ein Tra in igs lager in Aura. 
Leider gab es auch traurige Anlässe. Unsere Freunde Wal ter Popp und Robert Neubert wurden 
durch den Tod jäh a u s unserer Mitte ger issen. Die Fußbal labte i lung hat beiden sehr viel zu ver­
danken, und wir werden uns gerne an s ie er innern. 
Faustballabteilung: Das Spie l jahr 1983 brachte wechse lnde Erfolge. Leider mußte die 1. Män­
nermannschaf t a u s der A - K l a s s e abste igen. 
Nach wie vor s ind (Ms Aushängesch i ld die beiden F rauenmannscha f t en . Für das J a h r 1984 
kann jedoch nur 1 Mannschaf t an der Spie l runde te i lnehmen. Im abgelaufenen Spie l jahr er­
reichte die 1. Mannschaf t in der Bayern l iga den 2. Platz. In den Aufs t iegsp ie len fanden s ie je-



4 

R O S S B R U N N S T R A S S E ^dVz - TEL . 0 97 21/2 16 75 
8720 SCHWEINFURT 

Der Bezugspreis ist im Mi tg l iedsbe i t rag e n t h a l t e n . 

^ _ 5 
doch nicht zur gewohnten Form und verpaßten d iese C h a n c e , wieder in die Bundes l iga aufzu­
ste igen. In der Ha l lensa ison konnte die Unter f ränkische Meis terschaf t klar gewonnen werden. 
Auf der Süddeutschen Meis terschaf t wurden jedoch die Grenzen aufgezeigt. 
In der Fe ldsa i son erreichte die 2. Mannschaf t der Männer den 2. Platz, verlor jedoch ein Ent­
sche idungssp ie l und hätte damit den Abst ieg der 1. Mannschaf t aus der A - K l a s s e verhindern 
können. Die M IV-Mannschaf t wurde Unterfränkischer Meister und erreichte auf der Nordbaye­
r ischen in Sennfe ld den 3. Platz. 
Das 22. Int. Frauenfaustba l l tu rn ier wird am 15./16. 9. 1984 stat t f inden. 
Korbballabteilung: D iese S a i s o n war ein J a h r mit erhebl ichen Schwier igke i ten. In der Feldrun­
de konnten durch den Spor tp la tzausbau keine Spie l tage ausget ragen werden, und der Platz­
vorteil war nicht gegeben. In der Win tersa ison waren die gewohnten Tra in ingsmögl ichke i ten 
in der Hal le nicht mehr vorhanden. Trotz d ieser Umstände nahmen 2 Frauen- , 2 Jugend- und 1 
Schü lermannschaf t mit wechse lnden Erfolgen an der Spie l runde teil. Das Er f reu l ichste in der 
Feldrunde war unsere Schülermannschaf t , die in der Kre is l iga B 1 ohne Punktver lust den Mei­
stert i tel erreichte. 
Von der Hal lenrunde 83/84 gibt es Negat ives und Pos i t i ves zu ber ichten. 
Die Frauen- , Jugend- und Schü lermannschaf ten nahmen an einigen Turnieren teil. Dabei wur­
den beacht l i che Ergebn isse erzielt. Das eigene Turnier im September brachte der Abtei lung 
und dem Verein viel Erfolg und Anerkennung. E s ist inzw ischen bei den tei lnehmenden Mann­
schaf ten sehr beliebt geworden und nicht mehr wegzudenken. 
Leichtathletik: In sport l icher sowie in gese l lschaf t l i cher S ich t haben wir ein er fo lgre iches 
1983 hinter uns. Die Abtei lung besuchte 19 Veransta l tungen, Zel t lager, 3 Mehrkampfabende 
und einen landesof fenen Cross lau f . 68 Vereinsmitgl ieder errangen Mehrkampfabzeichen in 
Gold und Si lber. Durch den DLV und B L V wurden für ehrenamt l iche Tät igkei ten geehrt: Eduard 
Fr iedr ich, Reinhold Gr iebsch , Werner Mühlbauer, Bernd Stenzenberger und Paul S teppan. 
Bay.Schülermeister in im Hochsprung wurde Karol in Schöner. Wei tere Vertretungen in der 
Bay. bzw. Unterfr. Bes ten l i s te wurden ver lesen. 
Gesel l ige Veransta l tungen: Fasch ings tanz , Früh jahrswanderung, Span fe rke lessen , Fußbal l ­
sp ie l , Herbstwanderung und Weihnachts fe ier . 
Turnabteilung: Sei t 6 J a h r e n wird der K inder fasch ing von der Turnabte i lung ausger ichtet . In 
d iesem J a h r e rw ies s ich das Vere inshe im a l s zu klein. 
Die Genera lversammlung am 13.3. war nur s c h w a c h besucht . Dank an den Techn.Le i ter , der 
Fußball- und Korbbal labte i lung für den W e c h s e l oder Übungss tundentausch im Ce l i t sgymna-
s ium. Dadurch haben wir einen Übungsplan, der Winter wie Sommer gleichbleibt. 
W a s uns große Sorge bereitet, ist der Aus fa l l einiger Übungslei ter. Für E lke Büttel und Kar in 
Tomm stehen beruf l iche Gründe an , K laus Anding muß zur Bundeswehr . Er f reul ich, daß s i ch 
für die Überbrückungszei t Männer turnwar t F ranz L a u s berei terklärt hat, die Schüler zu betreu­
en. 
Ein Aufwär ts t rend ist in der Frauengymnast ikgruppe zu verze ichnen. W a s uns besonders 
freut, ist, daß Turnveransta l tungen immer mehr eine Angelegenhei t des gesamten Vere ins 
werden. Durch d iese Zusammenarbe i t konnten 1983 bei Turnveransta l tungen 21 erste, 14 
zweite und 25 dritte Plätze erreicht werden. 
Tennisabteilung: Auf regendes gibt es a u s der Tenn isabte i lung vom vergangenen J a h r nicht zu 
ber ichten, denn a ls Angehör ige einer reinen Freizei tabte i lung waren die Mitglieder weder an 
nat ionalen noch regionalen Wet tkampfs tä t ten aktiv vertreten. Dreimal hat die Abte i lungsle i ­
tung zum großen Spie l gerufen. Bedauer l ich , daß bei a l len Veransta l tungen der Abte i lung, 
gleich ob sport l icher oder gesel l iger Art wie Weinprobe, Wild- und Hamme lessen , Mai- und F a ­
sch ings tanz immer nur die gle ichen Ges ich te r zu sehen waren. 
Volleyballabteilung: Im Spie l jahr 83/84 stel l ten wir in der Kre is l iga und K r e i s k l a s s e je e ine 
Damen- und Her renmannschaf t sowie eine Jugendmannscha f t bei den Mädchen. 
Die besten For tschr i t te s ind bei den Damen zu verzeichnen. Auf Anhieb wurde der Aufs t ieg in 
die Kre is l iga geschaf f t . 
Bei den Herren läuft es nicht so nach Wunsch . Verwunder l ich ist e s nicht, Stud ium, Beruf und 
Bundeswehr gehen halt vor. 
Für diejenigen, die nicht so sehr an einem festen Punktsp ie lprogramm interessiert s ind, ha­
ben wir eine Übungsstunde anzubieten unter dem Motto "Fre ize i t und Fami l i e " . Die Übungs­
stunde findet jewei ls am Fre i tag in der Kerschens te iner Schu le von 18.30 - 20.00 Uhr stat t . 
E ine Fahr t der Vol leybal labte i lung führte nach J e n b a c h in Österre ich, dort haben wir an e inem 
Turnier te i lgenommen. 
7.) Von 78 st immberecht ig ten Mitgliedern wurde der Wahlausschuß von der Versammlung mit 
Günter Hofmann, Gert i Wirs ing und Günter Rudioff gewähl t . 
A ls Sprecher des Wahlausschußes bedankte s i ch Günter Hofmann für das Vert rauen. 
Nach einer kurzen P a u s e wurde die Ent las tung der erweiterten Vors tandschaf t en bloc ein­
st immig angenommen. 
Die Neuwahlen ergaben: 
2. Scha tzme is te r Manfred Raab Öf fent l ichke i tsarbe i t Günter Blümlein • V. v 
Schr i f t führer Robert Sche ibe Karl-Heinz Niebel ' 



Schöll-Schuhmoden 
Schuh-chic 
für die ganze Familie 

SCHWEINFURT Rückertstraße 7 

FRISEUR 
FELIX S C H R E C K 

S c h w o i n f u r t H e m r i c h s t r 10 

TEL. 88408 

S giasberger 
das Fachgeschäft am Zeughaus 
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Man geht zu G r a s b e r g e r in Schweinfur t , weil e s s i c h lohnt. 

Protokol l führer in Ursu la Rindt Platzwart Dieter Göpfert 
Techn.Le i te r Kar l -Heinz Heber R e v i s o r e n , ; , ; Herbert Stühler 
Haupt jugendlei ter K l a u s Anding Wol fgang L iesenfe ld 
Haupt jugendlei ter in E lke Büttel 
Die Abtei lungsle i ter wurden bestät igt . Günter Hofmann bedankte s i ch für die rege Mitarbeit 
und für die gute Vorarbeit der Vors tandschaf t . 
8.) Die heutige Genera lve rsammlung ist auch Anlaß, Vere inst reue und sport l iche Erfolge zu 
würdigen:. 
Für 25-jährige Mitgliedschaft: Irene Gr iebsch , E l i sabe th Press le r , Kar l -Heinz Heber, Wol fgang 
L iesenfe ld , Hans-Peter Gens le r 
Für 40-jährige Mitgliedschaft: Georg Hagenmeyer .i.,S':<!' 
Für 50-jährige Mitgliedschaft: E l l a Meister, N iko laus Ruprecht 
Für 60-jährige Mitgliedschaft: Arthur Schäfer, Kar l Bense i ,,, 
Für sportlicne Erfolge: Bay.Meis ter im Hal len faustba l l : ' •' •'i'•••"-•"•i'^ \! • . , 

Frauen: Inge Weber, E lv i ra Sche ibe , Petra Lampert , Monika Huth, Eve lyn Rennert , Gert rud Wir­
s ing, Tra iner Wi lhe lm Mäusbacher. 
Männer: H a n s Weimer, Er ich Bauer , Fritz Feuerbacher , Emi l Heinr ich, Günter Rogozik, Hel-
muth Hümmer. 
Für 500 Korbballspiele: L ieselot te Eyr ing, Helga Göpfert , Ingrid Graf 
Für 500 Fußballspiele: H.-K. Ki rchner, Dieter Engel . :•• ; . 
Mehrkampfabzeichen "Gold": H a n s Fr iedr ich 
Mehrkampfabzeichen "Silber": Renate H a a s , K laus Anding, Peter Grebner, Peter Niemeyer, 
Kar l -Heinz Heber 
E in besonders "Dankeschön" wurde dem Pächterehepaar Farn . Moser und für ihren unermüd­
l ichen E insa tz a l s Platzwart Helga und Dieter Göpfert überreicht. 
E in besonderes "Dankeschön" wurde dem Pächterehepaar F a m . Moser ausgesprochen . Für 
ihren unermüdl ichen a l s Platzwart wurde Helga Göpfert und Dieter Göpfert ein G e s c h e n k 
überreicht. 
Verschiedenes: E ine Anfrage von Peter Grebner, grundsätz l ich die Vereinszugehör igkei t mit 
dem Eint r i t tsdatum g le ichzusetzen, konnte Manfred R a a b dadurch beantworten, daß er auf ei­
ne Satzungsänderung von 1977 verwies, daß ab d iesem Zeitpunkt Eint r i t tsdatum und Vere ins­
zugehör igkei t g le ichzusetzen s ind. 
Gerd Rosentr i t t sch lug für Weihnachten 1984 eine Chr is tbaumpf lanzakt ion vor. E ine Bekannt­
gabe wird in der Vere insze i tschr i f t veröf fent l icht . Er bedankte s i ch für den zahl re ichen B e s u c h 
und beendete die Versammlung um 22.26 Uhr. 

(v.l.)Ehrenmitglied Georg Hagenmeyer, Karl Pensei, Ella Meiser, (neues Ehrenmitglied) Hans Peter Genssler, Irene Griebsch. 
BLSV-Bezirksvorsilzender Bernhard Söhnlein, Nikolaus Ruprecht, Woifgang Liesenfeld, Karl-Heinz Heber, erster Vorsitzen­

der Gerhard Rosentrttt 



Wer Was Wann Wa 
Jugend 

Leichtathletik 

Korbball V 

Turnen ^.'.y^i'-'i: 

Volleyball 

Tennis 

Faustball 

Freizeit 16.6.-20.6.84 Hassenbach 
Vereinswanderung Sontag 6.5.- 9 Uhr Celteisgym.SW 

Radtour 6.5.- 9.30 Uhr EKS-Parkplatz t 
Frühjahrswander. 31.5.-9 Uhr Stadtion 
Bay.Leichtattiletik-
meistersctiaft 2./3.6.84 Schweinfurt 

Bezirks-Schüiertr. 30.6./1.7.84 in Sommerach 
Turnier 
(Frauen/Jugend) 30.6./1.7.84 SO 1900 

Jahrgangsturnen 19.5.84 DJK-Hal le 
Kinderturnfest 27.5.84 Arnstein 
Busfahrt Frauen 2.6.84 Steigerwald 
Ebersbergturnfest 11.6.84 (Pfingstm.) Ebersberg 
Gauturnfest 30.6.-1.7.84 Zeil 

Freiluft-Vollyball-
turnier 16./17. Juni 84 Mömlingen 
Volleyballturnier 7. Jul i 84 Humboldgym.SW 

Schleifchenturnier 12.5.84 Jahntennisanlage 
Vereinsmeister­
schaft 30.6.-15.7.84 Jahntennisanlage 

Bayernliga Frauen 6.5.84 Nürnberg 
Turnier, 
Sommerfest Jägerwiese 

f a s h i o n f o r t w t i i 
Mode aus Baumwolle 

HOUSE 

S P O R T S - W E A R 
Schweinfurt, Rücitertstraße 9 - Telefon (09721) 25323, Schweinfurt, Zehntstr. 7 

U4 

9 

Rudolf 
Elektro-Fachbetrieb 
Antennenbau • Installation • Reparaturen 
Nachtstromspeicheranlagen 
Verkaufsautomaten-Service 

8720 Schweinfurt 
S a t t l e r s t r a S e S ' 

i ; • ;! (0 9 ' 21) 2 37 49 

S T I E B E L E L T R O N 

K U N D E N D I E N S T 

•1,3 : '; ' • . 

Großhandel: Siebenbrückleinsg 8, Tel. 09721 /24824 
Laden: Postplatz 17 Tel. 0 9 7 2 1 / 2 1 3 3 0 

8720 Filiale SCHWEINFURT 
'j'p'-'-^'-';'" 

Ihr •':!v,':5;\:/'|̂ 9';r^ 
Betten- und Aussteuer- ' ; v 
Fachgeschäft 
mod. Bettfedernreinigung 

Schweinfurt - Luitpoldstraße 29 - Telefon 2 29 84 
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Abteilungsleiter: FAUSTBALL 
Werner Wirsing, Ziegelhütte, Sennfeld, Tel. 69285 

Liebe Faustballerl 

Am 13.3.84 fand unsere Ja f i r sve rsammlung statt . Vor der gut besuch ten Versammlung gaben 
die einzelnen Spartenle i ter ihre Ber ichte ab. Bei den Neuwahlen gab es keine nennenswer ten 
Veränderungen, außer daß unser "Leg ionär " Ra iner Rummert wieder im Lande weilt und so­
fort zum 2. Abte i lungsle i ter gewähl t wurde. 

Die Wahlergebnisse im einzelnen: ; ' \

Abtei lungsle i ter Werner Wirs ing 
Schr i f t führer u. K a s s i e r Robert Sche ibe 
Beis i tzer Eve lyn Rennert , Winfr ied Karg 
Frauenvert retung Eve lyn Rennert 

Leiter " F r e i t a g s f a u s t b a l l " Heiner Müller 

Stel lvertreter 
Protokol l führer 
Gerätewart 
Vergnügungswar t 

Ra iner Rummert 
Ursu la Rindt 

Herbert Rennert 
Rainer Rummert 

Ro land R a b s , Werner Ullr ich 
Sonderbeauf t ragte Emi l Heimr ich, 
Herbert Rennert • . •..,. - • , ' r i \ i ; ; ; ; , -

Die Fe ldsa i son rückt immer näher. Ab dem 5.5.84 ist a l lgemeiner Beginn des Spie lbet r iebes. 
Bayernliga Frauen: Durch personel le Probleme können wir in d iesem J a h r nur mit 1 Frauen­
mannscha f t am Spielbetr ieb te i lnehmen. Spie l tage; 6.5. Nürnberg, 13.5. Bamberg , 20.5. Nürn­
berg, 3.6. Kön igsbrunn, 10.6. Nürnberg. 
B-Klasse: Bedingt durch den Abst ieg a u s der A - K l a s s e spie len in d ieser Fe ldsa i son zwei 
Mannscha f ten in der B - K l a s s e . Unser Ziel ist es , den Aufs t ieg in die A - K l a s s e wieder zu errei­
chen. Spie l tage; 5.5. Poppenhausen u. Oberndorf, 19.5. Oberndorf, 26.5. Sennfe ld , 2.6. Uchtel­
hausen u. Poppenhausen , 7.7. Uchte lhausen, 22.7. Sommerach . 
Für die C - K l a s s e sowie für die M-IV-Klasse ist erst am 4.4.84 Termins i tzung. Die Unterfränki­
s c h e Meis terschaf t für AH-Mannschaf ten findet am 24.6.84 in Uffenheim statt . Ich wünsche 
dieser Mannschaf t eine erfolgreiche Ti telverteidigung. 
Von der S K F - S c h w e i n f u r t liegt die Zusage vor, daß wir unseren Tra in ingsabend wieder am 
Mit twoch auf dem SKF-Gelände abhal ten können. Dafür möchte ich mich an dieser Ste l le 
recht herzl ich bedanken. Ich hoffe, daß je nach Wit terung Mitte Apri l mit dem Train ing begon­
nen werden kann, und daß die Train ingsbetei l igung genauso stark wie im letzten J a h r se in 
wird. Einer al ten Tradi t ion folgend wird in d iesem J a h r wieder ein " A n s p i e l e n " stat t f inden. A l s 
Termin habe ich den 14.4.84, Beginn 14 Uhr auf dem SKF-Gelände festgelegt. Im Anschluß dar­
an treffen wir uns zu einem Span fe rke lessen . Sol l te a u s Wi t te rungsgründen keine Spielmög­
l ichkeit bestehen, so könnten wir die Kegelbahn benutzen. Vorsorgl ich bitte ich, Tu rnschuhe 
mitzubringen. 
Hier noch einige Termine zum Vormerken; 16.6. Turnier der Fre iwi l l igen Feuerwehr mit ansch l . 
Sommer fes t auf der Jägerwiese. 

Prost... Hagenmeyer Bier! 

Die Vorstandschaft informiert 
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Am Samstag , den 21. Jul i 1984, 14 Uhr 

Familienfest auf dem Jahnplatz 

Unter Tei lnahme aller Abteilungen wollen wir einen un­
terhaltsamen Nachmittag auf dem Jahnplatz verbringen. 
Der Erlös dieser Veranstaltung wird zum Anbau des J u ­
gendraumes verwendet. 

Achten Sie auf die Hinweise der Abteilungen! 
' Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt! 

Gut versorgt aus einer Hand 

STADTWERKE SCHWEiNFURT 

Bodelschwingstraße 1 • Telefon 931 • \ 

sichern zuverlässige und preiswerte Versorgung mit 

STROlVI • GAS • WASSER • FERNWÄRIVIE • VERKEHR 

Prost... HagenmeyerBier! 
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Radwandervorschlag 

28.5 km 

In Bergrheinfe ld fahren wir ab der 
S tadt /Landkre isgrenze auf dem befe­
st igten H o c h w a s s e r d a m m und dem 
Uferweg mainabwär ts bis Gars tad t . Hier 
wechse ln wir auf die Kreisstraße und ra­
deln auf ihr bequem weiter b is Wipfeld. 

Die Wegs t recke im Maintal verläuft am 
Fuße der sanf t zur "Schwe in fu r te r Hö­
he" anste igenden Hänge. Gegenüber 
öf fnen s ich die Mainauen mit B l ick auf 
den Main, d a s Kernkraf twerk Gra fen-
rheinfeld den Garstädter Auwa ld , die or-
ni thologisch und landschaf t l i ch wert­
vollen und reizvollen ehemal igen Bag­
gerseen und Heidenfeld mit dem Klo­
ster. ,̂ _ , ^ , 

Über Dächheim in Wipfeld angekommen 
überqueren wir mit der Fähre den Main 
(DM 0,50 pro Person mit Fahrrad) und ra­
deln nun geradewegs durch Wiesen auf 
die Straßenkreuzung unweit südl ich des 
K los te rs St . Ludwig zu, um dort das 
Maintal zu ve r lassen und unsere Tour in 
Richtung L indach for tzusetzen. Dieser 
nun vor uns l iegende e rs tma ls anste i ­
gende Tei l der Wegs t recke führt uns 
durch weite Obs tan lagen , Sparge l - und 
Getreidefelder. Ab L indach folgen wir 
dem beschi lder ten Weg quer durch die 
wei te Flur bis G e r n a c h und von dort vor­
bei an der Untersp iesheimer Schloßmühle nach Untersp ieshe im. ; , - ' ' " 

Von hier a u s gelangen wir ohne Mühe über die Gemeindeverb indungsst raße nach 
Röthlein und radeln dann über Fe ld- und später Waldwege längs des H i r tenbaches 
bis wir die Kreisstraße Gra fen rhe in fe ld—Gochshe im erre ichen. Unmittelbar vor uns 
liegt bereits der Baggersee mit der s tädt ischen Erho lungsan lage. ,v , 

Prost.» HagenmeyerBier! 
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Zweirad 
SEGER 
Bauerngasse 79 
8720 Schweinfurt 
Tel. 09721/16886 

Waldgaststätte Jahn, Schweinfurt 
am Tiergehege • Tel. (09721) 31443 

Durchgehend warme Küche! 
Reichhaltige Speisenkarte mit hausmacher 

Brotzei ten, Spießbraten, Wild- und 
Cri l lspezial i täten. 

• Familienfeiern • Besondere Anlässe 
• Gemütl.Beisammensein • Kaffeeklatsch 
• Kleine Konferenzen • Betriebsfeiern usw. 

Für Reservierungen rufen S ie uns bitte an: 
Tel. (09721) 31443 

Kommen S ie auf uns zurück. F a m . R. Moser 

Prost... HagenmeyerBier l 
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Abteilung: F U S S B A L L 
Michael Böhme, Dittelbrunnerstr. 45, Schweinfurt, Tel. 45566 

Bere i ts im letzten Heft " J a f i n Ak tue l l " hatten wir darauf h ingewiesen, daß unsere 1. Mann­
scha f t in der A - K l a s s e bisher einen guten Platz einnimmt. 
E ine wicht ige Aufgabe war e s nun, die gute Form auch über die lange Winterpause zu konser­
vieren. Maßgebl ich trug dazu ein Tra in ings lager in Aura bei, we l ches heuer schon zum 4. Mal 
ausget ragen wurde. Neben der körper l ichen Er tücht igung für die Tra iner Werner F i rsch ing zu­
s tändig war, kam aber auch die Gesel l igkei t nicht zu kurz ganz zu schwe igen vom reichhalt i ­
gen und guten E s s e n für das Paul Krug und H a n s Ki rmeyer a l s " K ö c h e " gewonnen werden 
konnten. S o war d a s Tra in ings lager , dank der guten Organisat ion von Mannschaf tsbereuer 
Georg Gropp, ein voller Er fo lg. 

Hans Kirmeyer und Paul Krug, cJie Chefköche von Aura 

Inzwischen wurden die Rückrundenspie le wieder aufgenommen, wobei uns im 1. Spie l ein 
wicht iger S ieg gegen den Lokal r iva len F C 05 gelang. In d iesem Spie l ze ichnete s ich vor a l lem 
unser Torwart Hara ld Mat iaschek aus , der einen El fmeter parierte und s ich auch in der Wie­
derholung des Strafs toßes nicht überwinden ließ. In dem spanndenden Spiel konnte unsere 
Mannschaf t in kämpfer ischer und sp ie ler ischer Hins icht überzeugen. 
Nicht so gut lief es im fo lgendenHeimspie l gegen den S V R a m s t h a l . Unsere Stürmer hatten 
Ladehemmung und so reichte es trotz zum Tei l drückender Überlegenheit nur zu einem 0:0 Un­
en tsch ieden. 
In Re i te rsw iesen verloren wir mit 1:3 Toren. Trotz großer Anst rengungen gelang es uns nicht 
den frühen Rückstand (4.Min. 1:0) auszug le ichen. Freddy S a j o n s a u s unserer A-Jgd . Mann­
schaf t wurde e rs tma ls eingesetzt und konnte den Anschlußtref fer zum 1:2 erzielen. Für ihn ein 
erfolgreicher E ins tand , der für die Zukunft hoffen läßt. 
E inen rabenschwarzen Tag erw ischten wir im darauf fo lgenden Heimspie l gegen den T S V Gra­
fenrheinfeld. 
Nach einem ent täuschenden Spiel mußten wir eine 0:1 Heimnieder lage hinnehmen. 
Be im Spie l in Schwebenr ied gelang e s uns, trotz Ver le tzungssorgen, aber mit viel kämpfer i ­
schen E insa tz , beide Punkte zu holen. Das letzte Heimspie l gegen Thu lba ( v c Druckbeginn 
d ieser Ausgabe) brachte bei ausgeg l ichenen Spie lver lauf für uns nur eine Punktetei lung. Tor­
schütze zum 1:1 war Uwe Gr iebsch . 

Spfr . Stettbach — Bergrhefaifeld 
F C Hammelbnfg — F C B a d K i s s i n g . 
J a h n SchHc in fnr i ObereisenlMini 
Spvgg Hambach — T S V NüdUogen 
F C Westhe im — F C T h o l b a 
F C 05 S W R c s . — Scfawebenried 
W a i c o i i h a w e n — R d t e n w i c s e n 

1. TSVNüdlingen 25 13 6 6 
2. F C 0 5 S W R e s . 24 13 5 
3. Reiterswiesen 25 12 7 
4. F C T h u l b a 25 11 7 

3 : 1 
2 : 4 

6 
6 

. 7 
5. J a h n Schweinfurt 25 9 11 5 36 : 32 

: 49 
: 34 
:.39 
; 33 

3 ; 
1 : 2 
• : 2 
2 : 9 
1 : 3 

32 : 18 
31 : 17 
31 : 19 
29 : 21 
29 : 21 

5. April 1984 '•>. 'v 

6. Grafenrheinfe ld 24 10 7 7 57 44 27 21 
7. Obereisenheim 25 9 9 7 29 27 27 23 

F C B a d K iss ing . 25 8 9 8 43 41 25 25 
Spfr. Stettbach 25 8 7 1 0 58 58 23 27 

in. Waigolshausen 25 9 5 11 44 44 23 27 
11 . Bergrheinfeld 25 8 7 10 36 .39 23 27 
12. S V Rarasthai 24 6 9 9 40 37 21 27 
13. Schwebenried 25 8 5 12 42 48 21 29 
14. Spvgg Hambach 23 7 5 11 31 46 19 27 
15. F C Hammelburg 25 6 7 12 22 48 19 31 
16. F C Westheim 24 5 4 15 33 57 14 34 

Prost.» HagenmeyerBier! 
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E t w a s näher möchten wir d iesmal auf unsere 5 Jugendmannscha f ten eingehen. 
A-Jugend: Nach dem Aufs t ieg im Vorjahr fand s ie s i c h in der neuen Sp ie l k l asse auf Anhieb 
hervorragend zurecht . S ie errang die Herbs tmeis te rschaf t und führt derzeit mit 5 Punkten Vor­
sprung die Tabe l le an . Sol l te s ie nochma ls die Meis terschaf t err ingen? Tra iner Ra iner Benz 
und se ine Mannen s ind zuvers ich t l i ch ! 
B-Jugend: D iese Mannschaf t spielt in der Kre is l iga und kann s i c h auch in dieser S a i s o n gut 
behaupten. Nach Abschluß der Vorrunde belegt s ie einen guten Mittelplatz. Die ersten Ergeb­
n i sse zeigen einen deut l ichen Aufwär ts t rend. Er f reu l ich für Tra iner Kar l -Heinz Heber und Be­
treuer Bernd Krug. 

C-Jugend: Auch die G-Jugend liegt derzeit aus ­
s i ch ts re i ch im Rennen um die Meis terschaf t . 
Der Abs tand zum Tabel lenführer beträgt nur 1 
Punkt . Die Spielstärke überrascht , zumal aus 
der letzt jähr igen Mannschaf t ein Großtei l der 
S tammsp ie le r in die B-Jugend wechse l te , so-
daß die Tra iner E lmar Halbrit ter und Norbert 
Schöbel e ine neue Mannschaf t formen mußte. 
D-Jugend: Das Ger ippe d ieser Mannschaf t 
s te l len die Spie ler der letzt jährigen E-Jugend-
Meis terschaf t . S o ist nicht verwunder l ich, daß 
die Harmonie innerhalb der Mannschaf t sehr 
gut ist. Nach Abschlu lß der Vorrunde belegt 
s ie unter der Führung von Werner Spal lek und 
Uwe Menzel e inen achtbaren 3. Tabel lenplatz . 
E-Jugend: Völ l ig im Neuaufbau befindet s i ch 
unsere jüngste Mannschaf t , nachdem der 
Großtei l der letzt jähr igen Meis terschaf t - wie 
oben erwähnt - in die D-Jugend wechse l te . 
Nach anfäng l ichen Schwier igke i ten ist jedoch 
jetzt schon abzusehen, daß die Arbeit der Tra i ­
ner F ranz Dülk und Reiner Schöbel Früchte tra-

en wird. 
u e inem nicht a l l täg l ichen Jub i läum konnten 

wir unseren 1. Mannscha f tssp ie le r und lang­
jähr igen Spiel führer Dieter Engel beglückwün­
s c h e n . 500 Spie le hat er in der 1. Mannschaf t 
absolviert . 

v.l. Abteilungsleiter Michael Böhme, Frank Flury, Coach Wer' 
ner Firsching und Jubilar Dieter Engel. 

G. u. K. PARTIN 
Erfrischungsgetränke 

GmbH + Co. 5̂  

Industriestr 7 Postfach 20 

8729 KNETZGAU 
Telefon 0 9ö 27/2 72 



Abteilungsleiter: KORBBALL 
Günter Rudioff, MaxPlanckStr . 8, Schweinfurt, Tel. 84505 

Wie bereits in der 1. Ausgabe unserer Vere inszei tschr i f t erwähnt , waren zu d iesem Zeitpunkt 
die Hal lenrundenspie le in vol lem Gange, wobei die 1. F rauenmannscha f t der Nordbayernl iga 
und die 1. Jugend der Bez i rks l iga angehörte. Beide Mannschaf ten konnten trotz guter Lei ­
s tung und höchs tem E insa tz d iese K l a s s e n nicht halten und müssen deshalb in der nächsten 
Ha l lensa ison eine K l a s s e tiefer sp ie len. Ger ingere Tra in ings-E inhe i ten , durch den Umbau des 
Ce l t i s -Gymnas iums bedingt, trugen s icher l ich hierzu bei. Trotz d ieses widr igen Umstandes 
gelang der 2. F rauenmannscha f t ein erfreul icher Erfo lg. S i e konnte in der Kre is l iga 0 1 ohne 
[egl ichen Punktver lust die Meis terschaf t err ingen und qual i f iz ierte s i c h hiermit für die nächst­
höhere Kre is l iga B. Das Bi ld zeigt die erfolgreiche Mannscha f t : 

Obere Reihe v,l Abt,Leiter Günter Rudioff, Annerose Meyer, Heike Schenk, Erna Vogt, Lieselotte Eyring, Betreuer 
Manfred Raab. Vordere Reihe: Susanne Niemeyer, Edith Vogel, Sabine Weißenberger, 

Die 2. Jugend (Kre is l iga E l ) und die Schu le rmannscha f t (Kre is l iga A I ) erreichten in dieser Hai- f-
lenrunde^jeweits einen guten Mittelplatz. An d ieser Ste l le möchten wir die Lese r unserer Ver­
e inszei tschr i f t informieren, daß uns nur sehr wenig Mädchen für die Schülermannschaf t zur 
Ver fügung s tehen. Sol l te e s in Ihrem Verwandten- oder Bekanntenkre is korbbal l in teressier te 
Mädchen geben, wären wir für eine Zuführung derselben dankbar. Das Korbbal l -Training fin­
det ab April wieder auf dem Jahnp la tz statt und zwar jeden Dienstag ab 17.30 Uhr. 

1 <^^e^^ Prost.» HagenmeverBier 
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Am 20. März fand im Nebenzimmer der Gasts tä t te " T a n n e n b a u m " unsere Jahreshauptver ­
sammlung statt . Die Neuwah l hatte fo lgendes Ergebn is : 

I .Abte i lungs le i te r Günter Rudioff 2. Abte i lungsle i ter Gerda R a a b 
K a s s e n w a r t Manfred Raab / Protokol l führer J o c h e n Meißner 
1. Jugendle i ter Günter Rudioff ' 2. Jugenle i ter E rna Vogt 
Schüler le i ter Helga Göpfer t , Otto El f le in , V 1. Turnra tsbe is i tzer Helga Göpfert 
2. Turnra tsbe is i tzer G e r d a R a a b , " 

Mannschaf tsbet reuer für: 
F rauen : • G . Rudioff , O. E l f le in , M. Raab .Jugend : • G . Rudioff, E . Vogt, T . Rudioff, Schüler: • H. 
Göpfert , O. E l f le in , L. Eyr ing 

Von al len unseren Mannscha f ten erwarten wir in der kommenden Sa i son wieder den g le ichen 
E insa tz wie zuletzt und hoffen auf ein er fo lgre iches Abschne iden , wobei ihnen auch e inmal et­
w a s Glück zur Sei te s tehen möge. 
Vo rschau : 2. Mai 1984 vorauss ich t l i cher Beginn der Fe ldrunde '84. 

Zigaretteii Zigarreq^ Tabake 
in b e s t e n Qual i täten kau f t m a n b e i 

S E I T 1 7 9 7 IM D I E N S T D E S K U N D E N 

1 
Tabakwaren-Groß- u. Einzelhandel 
872 Schweinfurt, Markt 31, Tel . 218 56 
LuitpoldstraBe und E K S 

•HMHBBMuihbh« 

Das Aussuchen von Tapeten kann ein Vergnügen sein. 
Bedienen S ie sicf i s ich bitte all unserer Hilfsnnittel und unserer 
» individuellen Beratung. 

Für Kunden mit wenig Zeit. 
• Auf Ihren Anruf hin sch icken wir Ihnen unsere Tapetenkol lekt ionen 

ins Haus. 

H « « a S ! J 
Am Zeughaus 12-18 
8720 Schweinfur t 
Te l . (09721) 25286 
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Jugendleitung 

Vereinsjugendleitung: 
Elke Büttel 
Friedrich-Stein-Str. 14 
8729 Schweinfur t 
Te l . 09721/16638 '., 

K laus Anding 
Gerh.-Hauptmann-Str. 
8720 Schweinfur t . 
Te l . 09721/81507 
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Jugendehrentag, Freitag 13. Januar 1984 
Zum 3. Male fand diese Veranstal tung in unserem Vereinsheim statt. 
Mit 142 Ehrungen waren wir d iesmal sehr erfolgreich. Dank gilt uns­
eren s iegreichen Jugendl ichen. 
61 Mädchen und Jungen wurden für ihre ersten Plätze geehrt. 
25 Deutsche Sportabzeichen wurden übergeben. 
56 Mehrkampfabzeichen konnten vergeben werden. 

Vereinswanderung, Sonntag 6. Mai 1984 
Treffpunkt: 9 Uhr Cel t isgymnas ium. 
Unter Führung von Wanderwart Reinhold Grebner 
Die Jugend fährt mit dem Fahrrad nach Schonungen ' 

Jugendfreizeit Hassenbach 16.Juni - 20. Juni 1984 
Alter: von 10 • 18 Jahren 
Betreuer: E ike Büttel und K laus Anding 
Für Spie l , Spaß und gute Verpflegung wird gesorgt. Die Kosten für 
Verpflegung und Unterkunft richten s ich nach der Tei lnehmerzahl . 

, , !!! AUFRUF AN A L L E JUGENDLICHEN !!! 

Helft al le mit, daß wir auch in d iesem Jah r wieder viele tolle Erfolge 
(Mehrkampfabzeichen, Staffel usw.) für unseren Verein erzielen kön-

' ti'l 

E s grüßt euch 
Eure Jugendlei tung 

Prost.» HagenmeyerBier! 
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AM THEATER IN SCHWEINFURT 

Z E N T R f l S P O R T 

S K I - S C H U L E / SPORT-REISEN 
T E L . 09721/16089 
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Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Reinhold Griebsch, Theresienstr. 9, Schweinfurt, Tel. 26357 

Rückblick :,,./-v-^(\^.'-f:pK-^;,>,^-: ? ; ; -V'-̂ Ĥ ^̂ ^̂  • , 
In der Win te rsa ison besuchten wir, mit unseren Schülern und Jugend l i chen , die Hal lensport­
feste bei der T G 48 Schwein fur t und beim TV Haßfurt . Bei beiden Veransta l tungen konnten wir 
vordere Plätze belegen. Das Sommert ra in ing unserer Abtei lung beginnt am 24.04.1984 auf 
dem Jahnp la tz . E s ist j ewe i l s am Dienstag und Donnerstag von 17.00-19.30 Uhr. Be im Bezi rks­
tag in Schwein fur t , wurden Eduard Fr iedr ich, Reinhold G r i ebsch , Werner Mühlbauer, Bernd 
Stenzenberger und Pau l S teppan, für ihre ehrenamt l iche Tät igkei t vom DLV bzw. B L V geehrt. 

(V I ) Bernd Stenzenberger. Paul Steppan. Werner Muhlbauer. Herbert Struch, Franz Bteifuli. Eduard Friedrich. Franl< Seil, 
Manfred Meys. Hubert Karl. Maria Schanzenbacher. Hans-Jurgen Menscher. Robert Heppt, Walter Lahbrand. Erwin Klopf, 

Fritz Ludwig und Reinhold Griebsch. 

Bei der Genera lve rsammlung am 16.03.1984 in der Gasts tä t te Neue Welt, wurden e inst immig 
gewähl t : 
Abtei lungslei ter : Reinhold Gr iebsch 
Jugend- und Schüler lei ter: Hans Fr iedr ich, /„X"'..;', . > , : , ; ip 
Kampf r ich terobmann, Schr i f t führer und Vergnügungswart : Pau l S teppan , 

Ausblick ' 'v: ' ; : ; 

Am 6.5.84 machen wir e rs tma ls eine Radtour. Wir treffen uns um 9.30 Uhr auf dem Parkplatz 
von E K S . Wir fahren über Schwebhe im, Untersp ieshe im, Gernach nach Heidenfeld. Dort wird 
in der Gasts tä t te Rehberger das Mi t tagessen e ingenommen. Anschl ießend fahren wir wieder 
über Röthle in, Grafenrhe in fe ld zurück. Wir hoffen, daß wir mit d ieser Radtour auch bei unse­
ren jungen Abtei lungsmitg l iedern, Anklang f inden. Die f lache S t recke ist c a 20 km lang und 
z ieml ich verkehrs icher . Die Frühjahrswanderung machen wir am 31.05.84 (Christ i Himmel­
fahrt). Wir gehen wieder nach Poppenhausen zur B ierwoche. Treffpunkt ist 9.00 Uhr am Sta ­
dion. B i s Poppenhausen laufen wir c a . 10 km in knapp 2 Stunden. Am schönsten ist immer der 
He imweg. 
Da oft bei den Le ichta th le ten kurzfr ist ig Veransta l tungen durchgeführ t werden, können wir 
heute noch keine fes ten Termine angeben. 
Am 2./3.6.84 sind die Baye r i schen Le ich ta th le t ikmeis terschaf ten in Schwein fur t . Wir bitten un­
sere Kampfr ichter und Helfer s i ch für d iese Veransta l tung, bei unserem Kampfr ich tc robmann 
anzumelden. 
Für al le Veransta l tungen wünschen wir einen vollen Erfo lg, für unsere Abtei lung und zum 
Wohle des TV J a h n Schwein fur t . 

g^yProptHagenmeyerBier! 
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Das Restaurant 

der gr iechischen Gast l ichkei t . : 

Welche Speisen ein Mensch ißt 
solche Speißen essen seine Götter 

KAIIV OR<K!iV 

Guten Appetit bei 
Ouso • Wein • Metaxa 

5 ; i Familie Stelios IVIoissidis 
i -v Höllental 28 • Te l . 09721 / 31931 :i 

8720 S C H W E I N F U R T 

Uehlein's Fleischwaren 

8720 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 •: 

Dachstühle • Pergolen 
Holzdecken • Treppen 

E. Ankenbrand 
Zimmerei 
Am Breiten Weg 16 ^ > . 

8720 Schweinfurt 
Te l . 09721 / 41677 
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Aus der CHRONIK des Vereins. 

Kar l Paul 
Ehrenvors i tzender 

IVIein - Unser TV Jahn 

J a , er gehört mir und ich ihm, und al le Mitglieder s ind dar in e ingebunden. Eingebettet in eine 
liebe große Fami l ie , mit Vater, Mutter, Schw/estern, e ingebunden in der großen Geme inscha f t 
unseres Turnverein J a h n . Meine Er innerung geht weit zurück in d ieser Gemeinscha f t , die mein 
Leben mitgesta l tete der ich mich noch heute im hohen Alter eng verbunden fühle. E innerun-
gen, die ich in den Protokol len des Vere ins bestät igt f inde und in manch lieben Bi ld. 

Turnübungss tunden im Schu lhof der Ste inweg-Schu le , in der dort s tehenden Ba racke , ja 
schon auf dem B le i ch rasen . Turner ische Vor führungen auf e inem großen Podium, gleich l inks 
am Eingang zum B le i ch rasen , es war Vo lks fes t und s i t t sam zogen wir mit anderen Turnverei­
nen dorthin und wieder geme insam zurück. Übungsstunden im unteren S a a l des R a t h a u s e s , 
in der al ten Pferdehal le an der Hadergasse , eine kleine Fläche inmitten und außenherum leere 
Pferdeboxen, gefü l l t mit Heu, in das ein Sprung von der kleine Empore ein schöneres Er lebn is 
war. Mit e inem scheuen Bl ick in die Le ichenha l le am alten Friedhof überzeugten wir uns, daß 
e s mögl ich war, daß die, die vor uns waren e inmal dort wirk l ich turnten. 

E s war Kr ieg, fe ier l ich zog wir vom Vere ins loka l , Markthal le aus , ein k le ines Häuf le in Zuhaus-
Gebl iebener mit der Fahne voraus zum Ra thaus . Unter dem großen Durchgang waren schon 
einige Vereine war tend, dann Senken der Fahne . Ich drängte mich vor, eine Ta fe l an der Wand 
mit großen Schr i f tzügen, mein Vater, der Vors tand trat vor, ein anderer reichte ihm Nägel , grö­
ßer a ls die Schuhnägel und nagelte s ie in die Schr i f t , Kr iegsopfer. Dann ging es zurück ins Ver­
e ins loka l . Vater hatte viel zu tun, er war Vors tand, Turnwart und sonst w a s noch. Liebe Br iefe 
an die Soldaten des Vere ins , ich half ihn dabei Abzüge auf dem Hektographenkasten machen, 
manchmal verw ischte ich ihn auch . Dann mußte a l les abgewaschen werden und neu geschr ie­
ben. L iebespäckchen mit Süßigkeiten und Rauchwaren packten wir gerne mit. Die Süßigkei­
ten ver lockten uns nicht, der Zuckerhut hinterm Schrank war uns lieber. E in Stückchen mit 
dem Hammer absch lagen , wenn die Eltern fort waren, war uns lieber. Aber die Zigarren, die 
mußten wir mal probieren. Natür l ich wenn die El tern fort waren, jeder von uns Drei durfte mal 
z iehen, aber nur auf dem Klo, so befahl es Erns t , der Äl teste. 

Ich lese im Protokol l des Vere ins nach. Genera lversammlung am 15. Februar 1919. 
5 J a h r e und 4 Monate s ind sei t unserer letzten Genera lversammlung 1913 vergangen, stel l te 
der 1. Vors i tzende E. Pau l fest . Am Bezi rks turnfest im Ju l i 1914 nahmen 60 Mitglieder des Ver­
e ins an den Wet tkämpfen teil, eine stolze Anzah l . Drohende Wolken zogen da schon auf und 
Anfang August mußten schon 87 jungeTurner unseres Vere ins in den Kr ieg. Viele kamen nicht 
mehr. Viele Namen s ind im Protokol l aufgeführ t mit ehrenden Worten, die auf dem Felde der 
Ehre f ielen oder zu Hause im Lazaret t an den Folgen einer Verwundung starben. Mein Onkel 
Kurt war auch dabei . 

Zu neuer Mitarbeit und Aufbau des Vere ins rief der Vors i tzende die Anwesenden auf, auf daß, 
das 25. St i f tungsfes t im kommenden J a h r würd ig begangen werden kann. 
E in neuer Sch lag aber traf noch in d iesem J a h r 1919 unseren Turnverein. Sämt l iche Übungs­
stät ten wurden uns aufgekündig t . In zähem Ringen und harter Arbeit wurde auch das bewäl­
tigt. Davon im nächsten " J a h n Ak tue l l " . K.P. 
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1915 Familien-Zusammenkunft im Stadtpark 

1. Vorsitzender E, Paul mit seiner Familie, alle Sieger beim 25-jährigen Stiftungsfest des Vereins 1920 
auf dem Schützenplatz. 

LUERNER 
PILSENER 

...frisch 
aus fränkischem 

Land 

im Ausschank 
in allen 
WERNER - BRÄU 
Gaststätten 



./ Abteilungsleiter: TENNIS 
Wilhelm Scholz, Baunachweg 4, Schweinfurt 

Aus der Frühjahrsversammlung am 29.3.1984... 
zum Thema Platzpflege gibt der Platzausschuß bel<annt: In der An fangsphase nach der Platz­
aufberei tung im Frühjahr befindet s i ch die Sp ie ldecke in e inem relativ vi^eichen Zus tand . Wir 
treten daher mit der dr ingenden Bit te an al le Mitglieder, in d ieser Zeit eine zurückhal tende 
Sp ie lwe ise zu bevorzugen und evtl. dennoch ents tandene Beschädigungen der P la tzdecke mit 
dem Schaber zu besei t igen. S ie vermeiden hiermit umfangre iche Nachbearbei tungen und die 
damit verbundene vorübergehende Schl ießung der Plätze. Weiterhin bitten wir die Mitglieder, 
darauf zu achten, daß s i ch der Platz während des Sp ie les in e inem ausre ichend gewässerten 
Zus tand befindet. Die durch einen zu t rockenen Platz ents tehenden Folgeschäden sind erheb­
l ich. A u s gegebenem Anlaß möchten wir nochmals darauf h inweisen, daß den Anordne ngen 
des P la tzwar tes Folge zu leisten ist. Er trifft d iese nicht zu se inem persönl ichen Vergnügen, 
sondern im In teresse al ler Mitglieder. 
zum Thema Turniere: während die Doppelwet tkämpfe am Ende der diesjähr igen Spielzei t und 
das Sch le i fchenturn ier ( "Zu fa l l s -Mixed" mit handicap in Form von Spielrückständen) zu Be­
ginn der neuen S a i s o n in gewohnter We ise ab laufen sol len, ist beabsicht igt , das Einzel turnier 
für Damen, Herren und Jugend l i che off iziel l a l s Vere insmeis te rscha f t zu werten. Wie in den 
letzten J a h r e n sol l nach dem k.o.-System mit - wenn mögl ich "doppel ter" - Trost runde gespielt 
werden. Bei der doppelten Trost runde scheidet ein Spie ler erst nach dem zwei ten verlorenen 
Spie l aus , sodaß nach einem verlorenen Wettkampf die Meis terschaf t noch errungen werden 
kann. Abweichend zu den vorangegangenen Jah ren wird d a s Turnier zei t l ich gestreckt , indem 
die Spie le der ersten Runden zw ischen den ausge los ten Partnern terminl ich frei vereinbart, 
und unter Beach tung des normalen Platzbelegver fahrens ausgesp ie l t werden müssen, und 
zwar in der Zeit vom 30.6. bis 14.7.84. E ine Platzreserv ierung se i tens der Turnier le i tung wird al­
so höchstens evtl. am S a m s t a g , den 14.7. und am Sonntag , den 15.7.84 für die Halbf inal- und 
F ina lbegegnungen erforderl ich se in . Mit d iesem Ablaufp lan sol l zum einen vielen interessier­
ten Mitgliedern eine Betei l igung ermögl icht , und zum anderen, den übr igen, e inem derart igen 
Turnier ablehnend gegenüberstehenden Tenn is f reunden, genügend Spielzei t ge lassen wer­
den. 
zum Thema Trainer: wie s i ch a u s der D iskuss ion bei der Früh jahrsversammlung ergab, wird 
auch für d iese Sa i son ein Tra iner auf der Anlage gewünscht . E s wurde besch lossen , e inem 
Tra iner an einem Tage oder zwei halben Tagen einen Platz zur Ver fügung zu ste l len, wenn Mit­
glieder im Einzel - oder Gruppenunterr icht trainiert werden. Ad resse , bzw. Tel.-Nr. des Trainer 
so l len durch Aushang am Schwarzen Brett bekanntgegeben werden. Interessier te Mitglieder 
werden gebeten, s i ch direkt an den Tra iner zu wenden. E ine Organisat ion se i tens der Abtei­
lung ist nicht vorgesehen. 
zum Thema Mannschaftswettbewerbe: e s wurde besch lossen , einen Arbei tskre is zu bilden 
mit dem Zie l , al le Punkte, die für und gegen eine Betei l igung an den Mannschaf tswet tbewer­
ben sprechen , zusammenzut ragen und rechtzeit ig vor der Herbs tversammlung al len Mitglie­
dern zur Kenntn is zu bringen. 

Tennisschläger: 
Holz bespannt 
Vol lkunststoff 
100% Graphit 

Tennisschuhe: 
Puma Leder 
Addidas Leder 

DM 69,-
DM 169,-
DM 249,-

DM 4 5 , -
DM 59,90 
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Wir trauern um unsere langjährigen 
Vereinsmitglieder 

Ehrenmitgl ied 

Herrn C lemens Brandenbusch, 4.1.1984 

Ehrenmitgl ied 
Frau Johanna Lämmermann, 16.1.1984 
den langjährigen Kass ie r der Fußbal labtei lung, 
Herrn Robert Neubert, 11.2.1984 

Wir werden ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

hiiilter 
ALLIANZ AM THEATER 

• Versicherungen t 
• Bausparkassen 

An den Schanzen 9 • 8720 Schweinfurt • Te l . (09721) 22455 
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Abteilungsleiter: TURNEN Tel. 3560 
Reinhold Grebner, Harald-Hamberg-Str. 16, Schweinfurt, 

Die Termine der Turnabte i lung waren im ersten Quarta l 1984 mehr gesel l iger Art. ' ' " ' 
28.1.84 F a s c h i n g Turnen • Fußbal l im Vere inshe im. 25.2.84 Jugendd i sco im Rückertbau in Zu­
sammenarbe i t mit der Stadt jugendpf lege. 26.2.84 Vere insk inder fasch ing . Bei d ieser Veran­
sta l tung waren unsere K le ins ten ganz groß. S ie zeigten einen Schus ter tanz , einstudiert von E l ­
la Meister. Weiter auf dem Programm standen: Luf tba l lonpolonaise, versch iedene Spie le und 
Maskenprämierung mit 18 Pre isen. 
29.2.84 F a s c h i n g der Frauengymnast ikgruppe. Rege Betei l igung und gute St immung trugen 
zum Gel ingen d ieser Veransta l tung bei. 
Am Sonntag , den 25.3. erhielten 5 Vorturnerinnen ihre Besche in igung für die Te i lnahme am 
Vorturner-Kurs vom Turngau Schwein fur t . Wir hoffen und wünschen, daß diese Mädchen, die 
se lbst gute Geräteturner innen s ind, ihr Können und W i s s e n an unseren T u r n n a c h w u c h s wei­
tergeben. 
Die Mädchen sind: Gab i Baumann , Sab ine Guhr, Kathr in H a a s , S i lke Mrachatz und Andrea 
Schu l te . 
Übungsplan: End l i ch haben wir wieder einen festen Übungsplan im Ge l t i s -Gymnas ium untere 
Turnhal le , der Winter und Sommer gleich bleibt. 
Montag: 17.15-19.00 Uhr männl . u. weibl . Jugend ab 12 J a h r e 
Montag: 19.00-20.00 Uhr Aerobic -Beatgymnast ik 
Mit twoch: 17.00-18.00 Uhr Kleinkinder 
Mit twoch: 20.00-21.30 Uhr Frauengymnast ik 
Donnerstag: 17.00 Uhr-18.30 Uhr Schüler u. Schüler innen bis 12 J a h r e 
Donnerstag: 18.30-20.00 Uhr männl . u. weib l . Jugend , , , , 
Fre i tag: 19.30-21.30 Uhr Männerturnen ' 
S a m s t a g : 14.00-17.00 Uhr Schüler innen, weib l . Jugend 
Dies ist ein idealer Übungsplan für die ganze Fami l ie , sowie für F rauen und Männer der ande­
ren Abtei lungen, die keinen Wettkampfspor t mehr ausüben. S ie sind in unseren Turn- und 
Gymnas t i ks tunden herzl ich wi l lkommen. 

Termine 1984 .'i,,.;•".'•,''-,".:„•,-
19.5.84 Jahrgangs tu rnen in der DJK-Ha l l e 
27.5.84 Kinderturnfest in Arnste in ' ' ' ^ / i ' 

2.6.84 Bus fahr t der Frauengymnast ikgruppe in den Ste igerwald :> . / : - , ; , , .' , Vi' 
11.6.84 Ebersbergturnfest (Pf ingstmontag) ' I ; 
30.6.-1.7.84 Gauturn fes t in Zei l .•:,,;v.v,' - ^''''':'^-''(^^:i'iir' 
W a s uns besonders freut ist, daß Turnveransta l tungen immer mehr eine Angelegenhei t des 
gesamten Vere ins werden. Günst ig sind die Temine für die anderen Abtei lungen, da zum größ­
ten Tei l zu d iesem Zeitpunkt die Punktespie le beendet s ind. Bei fast al len Veransta l tungen 
können Kinder, Jugend l i che und E r w a c h s e n e tei lnehmen. Die Ergebn isse werden für das 
Mehrkampfabzeichen und Deu tsches Spor tabze ichen gewertet. 

;̂ "••'̂ ••:̂ ;̂'V^y:,,•,: . , ' <n'^ 

Impressum: „„.,-..•.,•„•,,• 
Herausgeber: TV J a h n 1895 e.V. Schwein fur t 

Verantwortlich: Gerhard Rosentr i t t , Ebersbergst r . 2, 872 Schweinfur t Te l 33061 ' • 
VZ-Red.: Kar lhe inz Niebel, Sennfe lder Str.45, 8726 Gochshe im . Tel 62251 

Gestaltung, Satz u. Druck: H. + R. K r e s s , Weyerer Str. 2, 8722 Sennfe ld , Te l . 68563 

cs^y Prost »• HagenmeyerBier! 

1^ 

zum Geburtstag! 

April: 
Hildegard Volk 13.4. 50 Jahre 

Mai 
Annel iese Sensens te in 2.5. 60 Jahre 
Hildegard Schmid 3.5. 50 Jah re 
Georg Uebler ''W^'^ 6.5. 70 Jahre 
Karl Bauer , - ,: , 19.5. 60 Jahre 

Autoservice 

- H ä c k n e r 
Bad Kissingen - Tel . 0971/4434 ^61178 

Schweinfurt - Tel . 09721/6711 

iffnitHlIfViil^riaitnintifirii 
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Abteilungsleiter: V O L L E Y B A L L 
P. Niemeyer, Ebersberg 20, Schweinfurt, Tel. 31544 

Heute ste l len wir Ihnen die zwei te Her renmannschaf t vor. S i e spielt nun e twa ein J a h r in folgen­
der Bese tzung z u s a m m e n : 
Tors ten Baumann (Stel ler) , T h o m a s B lum (Angreifer), Franz Duckste in (Angreifer), S te fan F u c h s 
(Angreifer), Axe l Kröner (Angreifer), S te fan Te rnus (Stel ler) und ihr Mannschf ts führer Bernd 
Frankenberger (Stel ler). 
Zu d iesem S tamm kommen noch Manfred Halbritter, Norbert Schöbel und Martin Spal lek, die a l ­
lesamt a ls Angrei fer e ingesetzt werden, sowie Wol fgang Köhler ein zusätzl icher Stel ler. 
Nachdem wir einen überraschend guten Start in der K r e i s k l a s s e hatten und nach drei Spie l ta­
gen noch gut im Mittelfeld s tanden, spürten wir a l s abso lu te Neulinge bald das rauhe .<lima, 
das auch in d ieser K l a s s e schon herrscht. Des öf teren mußten wir uns der C leve rness und Rou­
tine der anderen Mannscha f ten beugen, die unsere Fehler und Schwächen s i ch zu Nutze ma­
chen konnten. 
Trost war uns hinterher meist s icher , denn unsere Gegner erkannten unseren E insa tz an und ga­
ben uns so immer wieder Mut für die nächsten Spie le . Auch wenn wir hier nicht s iegten, so wur­
den die Spie le zumeis t mit 3:2 und sehr knappem Satzverhäl tnis verloren. 
Doch sei tdem die Mannschaf t mi t twochs unter ihrem Kapi tän Zusammensp ie l und techn ische 
Var ianten übt, spielt s ie immer s icherer zusammen (Turnhal le Ge l t i s -Gymnas ium 17-18 Uhr). 

Vorschau: 16/17. JunM984 r'C.:;''"'vw/rVr'^':.'7 . • 
Fahrt der Vol leybal l -Abtei lung zu e inem Frei luf t-Vol leybal l -Turnier nach Möml ingen. 

7. Juni 1984 
Volleybal l -Turnier des T V - J a h n für Damen- und Herren-Mannschaf ten in der 3-fach Turnhal le 
des A lexander-von-Humboldt -Gymnasiums 

Übungs-Stunden: ^ .',>•• ^/. ;̂  : 
Nachdem nun der Übungsbetr ieb in der Turnha l le des Ce l t i s -Gymnas iums wieder aufgenom­
men wurde, können wir folgende Übungs-Stunden anbieten: 

Montag: 20-21.30 Uhr Kerschens te iner Schu le m u. w 
Mit twoch: 18-20.00 Uhr Ge l t i s -Gymnas ium m u. w, Anfänger 
Donnerstag: 18.30-20.00 Uhr Kerschens te iner Schu le w '•'•'•<'• .v/.'V 
Donnerstag: 20.00-21.30 Uhr Kerschens te iner Schu le m - • • , ^ 
Fre i tag: 18.30-20.00 Uhr Kerschens te iner Schu le , Freizeit u. Fami l ie ,̂  ^ 

Jugendmannschaften: auch hier wol len wir jetzt regelmäßig am Spielbetr ieb te i lnehmen. Buben 
und Mädchen (ab c a . 12 Jahren ) werden noch dringend gesucht . 

Fahrschule 

U M 
Friedrich-Stein-Str. 6 • Tel. 09721 / 27544 • 872 Schweinfurt 
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F I _ r E S S A B A N K IhpPai«tnepm(3el(ifmgfen. 

M AM-versichert sind Sie nie aliein 
8 auf sich angewiesen, weil Sie einen 
B Partner haben, der für Sie eintritt. 
B Lassen Sie sich informieren. 

Generalagentur 

Alois Leicht 
8720 Schweinfurt 

Wolfsgasse 18 — Tel. 0 97 21 / 10 75 

Auf gute Partnerschaft 
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S T O C K 

Wir führen für S ie durch 
schnell — zuverlässig — preisgünstig 

,5 T O C K yivizÜGE und TRANSPORTE 
8721 Euerbach 

Telefon 0 97 26 /17 40 

Wir übernehmen für Sie 
Ä | LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
' Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhal le vorhanden 

Fahrschule mm! 
Sie schaffen Ihren Führerschein 
w i r helfen Ihnen dabei! 

Pflanzaktion 

Wir möchten unseren Jahnplatz 
verschönern. 

Alle sprechen vom Waldsterben? 
Wir möchten etwas dagegen tun! 

Inn Mai '84 Pflanzal<tion von Bäumen auf dem Jahnplatz. 

Wenn Sie einen Baum spenden möchten, wenden Sie 
s ich bitte an unseren Schatzmeister: Bernd Burger, Dit­
telbrunnerstr. 64, 8720 Schweinfurt, Tel. (09721) 45199 

A l l e s f ü r F r e i z e i t 
u n d S p p r t 

von 

Friedrich-Stein-Straße, Schweinfurt 


